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Wir danken Ihnen und wünschen frohe Festtage. Guten Rutsch in ein erfolgreiches 2012.

Glückwünsche

Bauspenglerei

Blitzschutz

Dachfenster
von Allmen GmbH

Kantonsstrasse 9, 6033 Buchrain

Tel. 079 341 97 03
chvonallmen@bluewin.ch
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seit 30 Jahren

schöner und individueller 
wohnen

Albert Keiser
Innendekoration
Zentralstrasse 8, 6030 Ebikon

Telefon 041 442 09 42

Polsterei, Vorhänge, 

Innenbeschattungen, Bodenbeläge
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Jolanda Limacher
Tschannhof

6033 Buchrain

Telefon 041 440 00 34

GmbH

…
Blumenweg 4 a, 6033 Buchrain

Telefon 041 440 67 07

www.zabkar-kosmetik.ch

Def. Haarentfernung mit Nadel

Epilation mit Wachs oder ZUCKER
3272
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Pilatusstrasse 7
6036 Dierikon

Telefon 041 455 50 30

www.gabrielrebsamen.ch 0
84

12
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Priska Grüter-Fischer  |  041 440 88 22  |  Luzernerstrasse 21  I  6030 Ebikon

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten  

und viel Glück für das neue Jahr!

AXA Winterthur

Hauptagentur René Plöbst

Luzernerstrasse 1

6030 Ebikon

Telefon 041 445 72 52
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Dentalhygiene und Zahn-
Untersuchung für 120 Franken  

 

Bis 31. Dezember 2011 können Sie  
bei uns Ihre Zähne für 120 Franken 
professionell reinigen und untersuchen 
(ohne Röntgen) lassen. Spricht Sie  
unser Angebot an? Wir reservieren  
für Sie gerne einen Termin. 
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Füllen Sie die leeren Felder
so aus, dass in jeder horizon-
talen und vertikalen Reihe und
in jedem der 9 Quadrate die 
Ziffern 1 bis 9 stehen.

Jede Ziffer darf in jeder horizon-
talen oder vertikalen Reihe
sowie in jedem Quadrat nur 
einmal eingefügt werden.

Die Lösung der Zahlenkombina-
tion aus dieser Ausgabe finden 
Sie im nächsten «Rontaler».
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 Conceptis Puzzles 06010029328
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Am 14. Januar 2012 ist es wieder so 
weit! Im Schulhaus Wydenhof be-
grüsst euch die Gluggsi Musig Ebi-
kon zur 2. Gluggsete. 

Auch dieses Jahr bieten wir unseren Besu-
cher und Besucherinnen jede Menge Spass. 

Ab 14 Uhr warten verschiedene Markstän-
de auf euch und parallel dazu spielt jede 
Stunde eine Guggenmusig. Zusätzlich 
gibts an der 2. Gluggsete ein Mohrenkopf-
Werfer, an dem Gross und Klein sein Glück 
versuchen darf.

Verpasst auch dieses Jahr folgende 
zwei Highlights nicht:
• Um 17.00 Uhr spielt die Gluggsi-Musig 

Äbike für euch
• Um 18.30 – 19.30 Uhr findet ein Mons-

tercorso statt

Unseren Gästen wollen wir natürlich auch 
am Abend ein riesiges Fest bieten. Einer-
seits öffnen wir für euch um 19.30 Uhr die 
Wydenhof-Turnhalle, in der zu fasnächt-
licher oder zu Disco-Musik gesungen und 
getanzt werden kann. Und andererseits 
wartet draussen das Ländler-Zelt auf euch, 
in dem man gemütlich zu urchiger Musik 
«eis» oder «zwöi» Kafi-Schnaps trinken 
kann. Es gibt also für jeden Geschmack et-
was Passendes. Selbstverständlich haben 
wir uns auch fürs 2012 wieder spezielle 
Motto-Bars ausgedacht, doch zu viel wird 

noch nicht verraten! Kommt einfach vorbei 
und lasst euch überraschen!

Folgende Guggenmusigen warten 
auf viele interessierte Besucher:
14.00 Uhr  De Räschte, Reussbühl
15.00 Uhr Schlitzäugler, Dierikon
16.00 Uhr Sonnechöbler, Ebikon
17.00 Uhr
1. Highlight: Gluggsi Musig, Ebikon
17.45 Uhr Tröpfeler, Root
18.30 – 19.30 Uhr
2. Highlight: Monstercorso
19.45 Uhr Bärgwörze, Udligenswil
20.30 Uhr Schädubrommer, Malters
21.30 Uhr Rotsee Husaren, Ebikon
22.30 Uhr Rüssgusler, Ebikon
23.30 Uhr Näbelhüüler, Ebikon
00.30 Uhr Monster-Guugger, Buchrain
01.15 Uhr Träumeler, Ebikon

Nun heisst ess: Vorbeikommen und genie-
ssen! Wir freuen uns über jeden Besucher, 
ob gross oder klein, der mit uns gemein-
sam die 2. Gluggsete feiern will. Wir freu-
en uns auf ein gelungenes Fest!!

Eure Gluggsi Musig Äbike

Aufgepasst liebe Fasnächtlerinnen und Fasnächtler

Die 2. Gluggsete steht vor der Tür!

Für flache Inserate: inserate@rontaler.ch 041 440 50 19

...e chli nöcher
bi de Lüüt!

Der nächste «Rontaler»
erscheint am
Freitag, 6. Januar 2012
(Heilige Drei Könige)

Redaktionsschluss:
Dienstag, 3. Januar
redaktion@rontaler.ch
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er. Schneeschuhlaufen wird immer be-
liebter, denn es erschliesst dem Fitness-
bedürfnis gleichzeitig das Naturerlebnis. 
Wandern und Touren auf Schneeschuhen 
sind der Wintersporttrend abseits der 
«Rennpisten». Aber, wo befinden sich die 
schönsten Schneeschuhgebiete für Ein-
steiger und «Aufsteiger»? Das grosse 
Schneeschuh-Tourenbuch der Schweiz 
von David Coulin gibt die Antworten da-
rauf und präsentiert fünfzig der schöns-
ten Schneeschuhwandergebiete und 
schlägt zu jedem davon rund ein halbes 
Dutzend Routen vor, insgesamt rund 
250 Routenvarianten in allen Schwierig-
keitsgraden. Stimmungsvolle Texte und 
eindrückliche Bilder machen Lust auf ei-
gene Entdeckungen, und viele praktische 
Informationen erleichtern die Planung. 
Ob gemütlicher Geniesser oder ambitio-
nierte Schneeschuhsportlerin – da finden 
alle den Weg zu unvergesslichen Winter-
erlebnissen. Und sollte dies etwa am 
Säntis auf der Schwägalp geschehen, so 
lohnt sich ein kulinarischer Abstecher ins 
Hotel-Restaurant Rössli in Mogelsberg 
im Toggenburg, in ein Öko-Hotel, das 

sich mit gehobener, regionaler und saiso-
naler Bioküche einen Namen gemacht hat. 
Sabine Bertin ist mit «Rössli Mogelsberg 
– Das Kochbuch» ein literarisches Werk 
besonderer Güte gelungen. Nicht nur die 
60 Rezepte aus der Naturküche sind schon 

optisch verführerisch, mit den stimmungs-
vollen Fotos aus der Region wird dieses 
Buch zu einer Augenweide und einem 
perfekten Geschenk für alle Freunde und 
Liebhaberinnen der gehobenen Bioküche. 
Ein traumhaft schönes Buch.

Tipp auf CD und Papier

«Rössli» Mogelsberg – Das Kochbuch
Sabine Bertin / AT Verlag
ISBN 3-03800-547-6 Fr. 59.90

Schneeschuh-Tourenbuch der Schweiz
David Coulin / AT Verlag
ISBN 3-03800-483-7 Fr. 49.90

Vom Mogelsberg und Schneeschuhwandern
Bücher zu
gewinnen!

Wir haben 3 Exemplare von «Das 
grosse Schneeschuh Tourenbuch» und 
1 Ex. von «Rössli Mogelsberg» als
Wettbewerbspreise erhalten. Also 
mitmachen und gewinnen!
Unsere Frage: In welcher Ostschweizer 
Region befindet sich das «Rössli»
Mogelsberg? Ihre Antwort senden
Sie auf einer Postkarte innert
3 Tagen an Verlag «Rontaler»,
PF 1449, 6031 Ebikon, oder
per E-Mail: wettbewerb@rontaler.ch. 

Sie können angeben, welches Buch Sie 
gewinnen möchten. Die richtige Ant-
wort beim Wettbewerb im «Rontaler» 
vom 9. Dezember lautet «Geothermie», 
denn so heisst die Alternative von
Ständerat Georges Theiler zur Atom-
energie.
Je eines der 2 Bücher «70er von
Emanuel Ammon» signiert im Wert
von Fr. 86.– haben gewonnen:
Sonja Jossen, Dorfstasse 2
6043 Adligenswil
Marie-Theres Heller-Disler
6343 Rotkreuz

Und je eines der 4 Bücher «Geother-
mie – Die Alternative» von Ständerat 
Georges Theiler signiert im Wert von
Fr. 29.– geht an:
Werner Heule, Sonnenterrasse 32
6030 Ebikon
Pascale Horat-Schwab, Titlisblick 40
6243 Hochdorf
Agnes Stadelmann, Hochweidstrasse 6
6030 Ebikon
Linus Zemp, Oberfeldstrasse 13
6037 Root

Wir gratulieren. Die Wettbewerbs-
preise können innert 10 Tagen abgeholt 
werden bei der Redaktion «Rontaler», 
Dorfstrasse 13, Ebikon. Voranmeldung 
unter Tel. 041 440 50 26.

20 Jahre Rotsee Bäckerei Ebikon

(v.l.) Rita Camenzind, Beat und Brigitte Helbling (Inhaberpaar), Silvan Cadalbert, Ottilia Kirchhofer  Bild Toni Heller
(es fehlen: Emma Bucher, Rita Schmidiger, Theres Haas, Angela Schürmann, Anita Bucher, Tamara Meierhans, Daniela Schacher).

Herzlichen Dank für Ihre Kundentreue in den vergangenen 20 Jahren.
Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten und ein glückliches, neues Jahr.

Öffnungszeiten über die Festtage
Samstag, 24. Dezember: offen bis 13 Uhr
Sonntag, 25. Dezember: geschlossen
Montag, 26. Dezember: geschlossen
Di., 27. bis Fr., 30. Dezember: normal offen

Samstag, 31. Dezember: offen bis 13 Uhr
Sonntag, 1. Januar: geschlossen
Montag, 2. Januar: geschlossen Luzernerstrasse 21, 6030 Ebikon

Tel. 041 440 65 51

085180

Habe Sie Freude am Umgang mit feinen Backwaren,
und am Kontakt mit Menschen?
Früh aufstehen ist für Sie kein Problem!

Wir suchen für unseren Znüni-Service und unseren Lieferungen

eine freundliche und zuverlässige Person.
Sie sind auch bereit bei der Bedienung unserer Kundschaft im 
Laden mitzuhelfen. Wenn Sie perfekt Deutsch in Schrift und 
Sprache beherrschen, gut Kopf-Rechnen können und im Besitze 
eines Führerscheins Kategorie B sind, sind Sie vielleicht die 
Person die wir Suchen. (Arbeitspensum ca. 40 bis 50% )

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Zögern Sie nicht und melden 
sich bei uns.

Auf Ihren Anruf freut sich Beat Helbling.
Rotsee-Bäckerei Ebikon, Tel 041 440 65 51

Schule St. Martin, Root

Schulweihnachtsfeier
Kindergärtner und Primarschüler des 
Rooter Schulhauses St. Martin und des 
Kindergartens Rööseligarten singen und 
musizieren am Donnerstag, 22. Dezem-
ber ab 18 Uhr auf dem Schulhausplatz. 
Die traditionelle Schulweihnachtsfeier 
wird von der «ElternMitWirkung St. 
Martin» mit einem Rahmenprogramm 
versehen. Alle interessierten Gäste 
erwartet ein grosser Christbaum, ein 
wärmendes Feuer, Risottoplausch und 
warme Getränke.
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Wenn
die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Alois Berchtold-Schüpfer
17. Juli 1922 – 18. Dezember 2011

Nach und nach haben deine Kräfte dich verlassen, liebevoll umsorgt 
durftest du am 4. Advent friedlich einschlafen. Wir sind unendlich 
dankbar für alles, was du uns gegeben hast. Mit vielen schönen, un-
vergesslichen Erinnerungen wirst du in unseren Herzen weiterleben.

Nelly Berchtold-Schüpfer, Ebikon

Marcel und Charlotte Berchtold-Müller 

mit Fabian, Sylvan und Corina, Sursee

Rita Berchtold-Racheter, Ebikon

Oliver und Isabel Racheter-Roth mit Simon und Michael, Luzern

Cordula und Mirco Bieri-Racheter mit Livio, Fabio und Fiona, Ebikon

Verwandte, Freunde und Bekannte

Traueradressen:

Nelly Berchtold, Alters-und Pf legeheim «Känzeli», 6030 Ebikon

Marcel Berchtold, Keiserhüserstrasse 33, 6210 Sursee

Trauergottesdienst:

Freitag, 23. Dezember 2011, 9 Uhr, Pfarrkirche Ebikon,

anschliessend Urnenbeisetzung

Dreissigster:

Samstag, 28. Januar 2012, 9 Uhr, Pfarrkirche Ebikon

Gilt als Leidzirkular.

✩
✩✩

085264

Selbstständigkeit darf
etwas kosten!
FDP, SVP, GLP, SP und GRUENE wollen 
eine Diskussion um einen Einwohner-
rat eröffnen. Die Grösse der Gemeinde 
Ebikon, vergleichbar mit Horw, verlangt 
eine politische Plattform, ein besser 
abgestütztes politisches Gremium, um 
die Zukunft zu gestalten. Da ist eine Ge-
meindeversammlung, die bekanntlich 
abgeschafft wurde, kein Thema mehr. 
Sie wurde auch schlecht besucht und 
war nicht mehr repräsentativ. Sie war 
bei Partikularinteressen manipulierbar 
und daher sehr undemokratisch. Auch 
die Informationsveranstaltungen wer-
den schlecht besucht (letztmals von 10 
Personen). Ein Einwohnerrat, vertre-
ten von allen Parteien und Quartieren, 
könnte ein ausgewogeneres Bild von 
der Gemeinde repräsentieren und auch 
für den Gemeinderat Vorteile bieten, 
weil die verschiedenen Meinungen bes-
ser abgestützt wären.
Wenn wir die Selbstständigkeit so stark 
bewerten, darf sie auch etwas kosten. 
Aber Grösse und Arbeit müssen nicht 
vergoldet werden! Andere Formen sind 
auch aufwendig. Versand der Einladun-
gen, Botschaften, Kommissionsarbeiten 
und Volksabstimmungen sind nicht gra-
tis zu haben. All diese Fragen müssen 
abgeklärt und bewertet werden. Wir 
sollten eine zukunftsgerichtete Lösung 
finden.

Siegfried Stadelmann, Ebikon

Leserbrief

«Eine Million Sterne» in Inwil

Licht und Wärme ausstrahlen
Nach dem Abendgottesdienst 
marschierten viele Gläubige zum 
Pfarrhaus, um eine Kerze für 
Menschen in Not anzuzünden.

fst. Pfarreileiter Roland Bucher 
überraschte die vielen Besucher 
mit der Idee, das neue Logo der 
Pfarrei mit leuchtenden Kerzen zu 
gestalten. So entstand allmählich 
das symbolträchtige Bild mit dem 
Kreuz und der Sonne oben, welche 
auf das Licht des Glaubens hin-
weisen will. Gross und Klein be-
teiligte sich fleissig, um das gros-
se Kreuz mit Kerzen zu formen. 
Nachdem das imposante Gemein-
schaftswerk Licht und Wärme aus-
strahlte, blieb bei Kaffee und Ku-
chen noch genug Zeit, übers neue 
Logo zu fachsimpeln. Das neue Logo der Pfarrei erleuchtete die dunkle Nacht.  Bild pd

www.dietwil.ch

Online-Forum deaktiviert

pd. Das Forum auf www.dietwil.ch ist 
seit März 2010 online. Seither hat es 
sich gezeigt, dass trotz interessanten 
Kategorien diese Diskussionsplatt-
form nur wenig genutzt wurde. Eine 
Studie der Universität Zürich hat zudem 
ergeben, dass eine grosse Mehrheit 
Äusserungen im Internet über politi-
sche Themen für unsicher halten. Nur 
ein Fünftel der Nutzer (22 Prozent) 
glaubt, dass es im Internet sicher ist zu 
sagen, «was immer man über Politik 
denkt». Entsprechend diskutieren 
denn auch zwei Drittel der Schweizer 
Internet-Nutzer nur offline über politi-
sche Themen.
Deshalb wurde das Online-Forum auf 
der Gemeindewebsite www.dietwil.ch 
per sofort deaktiviert. Der Gemeinderat 
dankt allen Interessierten, welche sich 
aktiv am Diskussionsforum beteiligt 
haben.

redaktion@rontaler.ch
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Am Dienstag dem 13. Dezember 
wurde die ehemalige Ebikoner 
Gemeinderätin Yvonne Schärli 
mit 111 von 115 gültigen Stimmen
zur Regierungsratspräsidentin 
gewählt. Der «Rontaler» hat mit der 
höchsten Frau im Luzerner Parla-
ment über ihre Ziele und kommen-
de Herausforderungen gesprochen. 
Lesen Sie hier das exklusive In-
terview mit der kantonal höchsten 
Rontalerin:

Frau Schärli, herzliche Gratula-
tion zur Wahl. Sie sind nun schon 
zum zweiten Mal nach 2007 zur 
Regierungsratspräsidentin ge-
wählt worden. Was bedeutet die-
se Wahl für Sie?

Sehr viel. Ich freue mich auf 
diese Aufgabe. Besonders gefreut 
hat mich bei der Wahl die hohe 
Stimmenzahl. Dies heisst für mich, 
dass ich in allen Fraktionen über 
einen grossen Rückhalt verfüge.

Welches sind die Ziele in Ihrem 
Amtsjahr?

Grundsätzlich hat der Kanton in 
seiner neuen mehrjährigen Strate-
gie die Richtung vorgegeben. Ich 
stelle mich voll in den Dienst dieser 
Ziele: Luzern steht für Lebensqua-
lität, Luzern ist ein Innovations-
motor, Stadt und Land stärken sich 
gegenseitig. Diese übergeordneten 
Ziele werden meine persönlichen 
Ziele lenken. Ich stehe für grösst-
mögliche Transparenz ein – man 
soll spüren, dass die Regierung 
sich für die Anliegen und Sorgen 
der Bevölkerung einsetzt.

Können Sie als Regierungsrats-
präsidentin überhaupt etwas be-
wegen?

Auf jeden Fall. Als Regierungs-
ratspräsidentin kann ich meine Vor-
stellungen von bürgernaher Politik 
einbringen. Ein wichtiges Anliegen 
ist, die Kommunikation und die Ge-
sprächskultur mit dem Parlament 
zu stärken und zu verbessern.

Wo liegen die grössten Heraus-
forderungen als Regierungsrats-
präsidentin?

Zum ersten Mal in der Ge-
schichte des Kantons Luzern be-
ginnen wir ein Jahr ohne Budget. 
Das ist Herausforderung und Hy-
pothek zugleich. Man muss sich 

bewusst sein: Wachstum 
und Innovation sind nicht 
zum Nulltarif zu haben. Zu-
gleich wollen wir eine Kan-
tonsstrategie umsetzen, die 
durchaus ambitioniert ist. 
Wenn wir davon sprechen, 
Luzern stehe für Lebens-
qualität, dann meinen wir 
nicht nur ein schöne, in-
takte Landschaft, sondern 
vor allem eine solidarische 
Gesellschaft und wettbe-
werbsfähiges Leistungsan-
gebot. Oder wenn wir sagen, 
Luzern ist ein Innovations-
motor, dann sehen wir eine 
Fülle von Bereichen, in de-
nen Luzern eine führend 
Rolle einnehmen kann. Eine gro-
sse Chance sehe ich unter anderem 
im Energiebereich, etwa bei der 
Förderung erneuerbarer Energien. 
Und wenn wir im dritten Ziel sagen, 
Stadt und Land stärken sich gegen-
seitig, dann haben wir die Stärkung 
unserer Strukturen im Auge. Unse-
re Gemeinden, die ländlichen Regi-
onen und die städtischen Agglome-
rationen sollen füreinander starke 
und handlungsfähige Partner sein.

Sie sind eine Befürworterin von 
Gemeindefusionen. Hat Sie die 
Ablehnung Ihrer Heimatgemein-
de Ebikon für weitere Verhand-
lungen mit der Stadt Luzern be-
sonders berührt?

Die ablehnende Haltung der 
Ebikonerinnen und Ebikoner war 
für mich aufgrund der aktuellen 
politischen Stimmung und des 
wirtschaftlich unsicheren Umfelds 
keine grosse Überraschung. Ich 
habe immer betont, dass der Wille 
für ein Zusammengehen von zwei 

oder mehreren Kommunen aus der 
Bevölkerung wachsen muss. Wenn 
ein Projekt von dieser Tragweite 
erfolgreich sein soll, muss es breit 
abgestützt und getragen sein. Das 
war weder in Ebikon noch in Ad-
ligenswil oder Kriens der Fall. Ich 
bedaure, dass das Projekt Starke 
Stadtregion nicht in der geplanten 
Form zustandegekommen ist, bin 
aber zuversichtlich, dass es mit 
Emmen und Luzern eine sehr gute 
Sache werden kann.

Wie beurteilen Sie die Entwick-
lung von Ebikon nach dem nega-
tiven Resultat?

Grosse politische oder gesell-
schaftliche Entwicklungen haben 
selten auf Anhieb Mehrheiten ge-
funden. Insofern erachte ich es als 
wichtig, dass in Ebikon die Diskus-
sionen um eine Ausarbeitung ei-
nes Fusionsvertrages – es ging bei 
dieser Übungsanlage ja nicht um 
die Frage, Fusion Ja oder Nein – ge-
führt wurden. Wir Ebikonerinnen 

und Ebikoner sind si-
cher gut beraten, die 
weitere Entwicklung 
der Stadtregion zu 
beobachten. Ebikon 
steht in vielen Ab-
hängigkeiten – sei es 
mit dem Kanton, mit 
Nachbargemeinden 
oder in regionalen 
Organisationen und 
Z w e c k v e r b ä n d e n . 
Hier wird sich der 
Aufwand bestimmt 
nicht verringern und 
gewisse Lösungen 
mit diesen Partnern 
werden sich aufgrund 
unserer strategischen 
Grösse sicher nicht 
beschleunigen. Kon-
kret denke ich an 
Verkehrsprojekte, an 

Raumplanungsfragen oder auch an 
sozialpolitische Aufgaben.

Generell kann für die meisten 
Gemeinden des Kantons gesagt 
werden, dass finanziell schwierige-
re Zeiten bevorstehen. Einige Ge-
meinden haben den Steuerfuss für 
2012 bereits erhöht, weitere werden 
in den kommenden Jahren wohl 
oder übel nachziehen oder aber 
ihre Dienstleistungen an den Bür-
gerinnen und Bürgern überprüfen 
und notfalls reduzieren müssen.

Haben Sie noch höhere politische 
Ziele? Wann sehen wir Sie im Na-
tional- oder sogar Bundesrat?

Die neue Legislatur hat vor gut 
einem halben Jahr begonnen. Ich 
werde mich voll und ganz in den 
Dienst dieser mir vom Stimmvolk 
übertragenen, Aufgabe stellen. 
Fragen Sie mich in vier Jahren wie-
der. Vielleicht hat sich bis dahin et-
was ganz Neues für meine Karriere 
ergeben – zum Beispiel ein Mandat 
als Grossmutter …

Wählen Sie aus über 350 Sorten Spitzenweinen aus aller Welt.

Top - Weine zu super Preisen!Top - Weine zu super Preisen!

Emmenbrücke LU
Oberhofstr. 30
hinter Emmencenter
Tel: 041 268 60 35*Degustation nicht auf das gesammte Sortiment. Preise in Schweizer Franken, Irrtümer  vorbehalten. Nur solange Vorrat.

Wählen Sie aus über 350 Sorten Spitzenweinen aus aller Welt.

*Degustation nicht auf das gesammte Sortiment. Preise in Schweizer Franken, Irrtümer  vorbehalten. Nur solange Vorrat.
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Ebikon LU
Weichlenstr. 7
hinter M-Park, neben Landi
Tel: 041 440 99 00
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 0.75l

- 22%
Bei uns können Sie Weine 
vor dem Kauf degustieren!*

Anzeige

Interview mit Yvonne Schärli, Ebikon

«Wachstum und Innovation sind nicht zum 
Nulltarif zu haben»

Die Rastkollegen gratulieren Yvonne Schärli zur Wahl. 
Bild Lars de Groot



Wir danken Ihnen und wünschen frohe Festtage.
Guten Rutsch in ein erfolgreiches 2012.

Glückwünsche
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Seit über 40 Jahren schaffen wir uns und Ihnen Zukunft.

Tankrevisionen
Tanksanierungen
Neutankanlagen

Mechanische
Konstruktionswerkstätte

Metall- und Apparatebau
Lackierwerk

Postfach, CH-6033 Buchrain

Tel. 041 449 92 92, Fax 041 449 92 93

076061

Herzlichen Dank für Ihre Treue!

www.fischergartenbau.ch 4537

Nielsenstrasse 1a, 6033 Buchrain

Tel. + Fax 041 440 24 86

081451

Sanitär / Heizung

Reparaturservice

Eschenbach + Ebikon

Telefon 041 420 03 30 081180

elektro kiser
ebikon / hellbühl

www.elektro-kiser.ch
041 440 85 85 041 467 11 87 075989

076092

Wir danken Ihnen für Ihre Kundentreue!

Sanitär • Heizung • Reparaturdienst

Beratung • Planung • Ausführung

Schiltwaldstrasse 3, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 50 40, Fax 041 448 36 85

josef.wanner@bluewin.ch 083717

1137EUROGARANT
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Session des Kantonsrates vom 12. und 13. Dezember 2011

Kantonsbudget vorerst zurückgewiesen
Rontaler Frauen in die höchsten  

 Ämter gewählt

Der Kantonsrat hat an sei-
ner letzten Session Trix Dettling 
Schwarz (SP) aus Buchrain, als 
Kantonsratspräsidentin und damit 
zur höchsten Luzernerin 2012 ge-
wählt. Gleichzeitig wurde Yvonne 
Schärli-Gerig, SP-Regierungsrätin 
aus Ebikon, als Regierungspräsi-
dentin fürs 2012 gewählt. Die Ron-
taler Frauen erzielten ein sehr gu-
tes Wahlresultat (100 von 110 bzw. 
111 von 115 Stimmen). Ich wünsche 
den beiden Politikerinnen ein er-
folgreiches und schönes Jahr mit 
vielen guten Begegnungen. Gleich-
zeitig wurde Urs Dickerhof (SVP) 
als Vizepräsident des Kantonsrates 
und Guido Graf (CVP), als Vizeprä-
sident des Regierungsrates gewählt. 
Somit wird die nächste Präsiden-
tenfeier in Emmen am 11. Dezem-
ber 2012 stattfinden. Bevor die 
Festivitäten in Buchrain am Diens-
tagabend für die neuen Amtsträger 
erfolgen konnten, musste einiges 
an Traktanden abgearbeitet wer-
den. Für einmal konnten fast alle 
traktandierten Geschäfte erledigt 
werden, nur ein Geschäft wurde 
auf die nächste Session im Januar 
2012 verschoben. Nachfolgend ein 
Auszug aus den Ratsdebatten.

Kantonsbudget 2012  
 zurückgewiesen

Das erste Mal in der Geschich-
te des Kantons Luzern wurde das 
Budget durch den Kantonsrat zu-
rückgewiesen. So muss der Kanton 
Luzern ohne gültiges Budget ins 
neue Jahr starten. Eigentlich hätte 
die Regierung wissen müssen, dass 
eine Steuererhöhung um 1/10 Ein-
heiten im bürgerlichen Rat keine 
Mehrheiten finden würde. Denn 
die beiden Parteien FDP und SVP 
haben ihre Haltung schon im Vor-
feld klar kommuniziert und waren 
von Anfang an für die Rückwei-
sung der Budgetbotschaft. Auf der 
anderen Seite haben die linken 
Parteien SP und Grüne ebenfalls 
klar gemacht, dass sie dem Voran-
schlag so zustimmen werden. Da-
mit kam es am Schluss auf die CVP 
an und so stimmte dann am Schluss 
die Mehrheit der Rückweisung zu. 
Der Kantonsrat fällte mit 63 zu 42 
Stimmen einen historischen Ent-
scheid und wies das Budget 2012 
an den Regierungsrat zurück. Ge-
mäss Aussage des Finanzdirektors 
Marcel Schwerzmann wird der 
Kanton Luzern frühestens im März 

2012 ein neues Budget erhalten. 
Es bleibt zu hoffen, dass dann ein 
mehrheitsfähiger Voranschlag auf 
den Tisch kommen wird. Ebenso 
wurde der Aufgaben- und Finanz-
plan 2012 bis 2016 abgelehnt.

Sanfte Anpassung des  
 Ladenschlussgesetzes

In zweiter Lesung hat der Kan-
tonsrat mit 67 gegen 21 Stimmen 
das kantonale Ladenschlussgesetz 
angepasst. Die Kernpunkte sind er-
laubte längere Ladenöffnungszei-
ten am Samstag und vor Feiertagen 
sowie neue Bestimmungen für die 
Abendverkäufe. So sollen die Ge-
schäfte am Samstag im Kanton eine 
Stunde länger offen haben dürfen, 
also bis 17 Uhr statt wie bisher bis 
16 Uhr. Vor Feiertagen sollen die 
Läden statt bis 17 Uhr neu bis 18.30 
Uhr offen haben dürfen – mit Aus-
nahme vor Weihnachten und Neu-
jahr. Dies entspricht dem heutigen 
Kundenbedürfnis und passt sich 
etwas den liberaleren Öffnungs-
zeiten in den Nachbarkantonen an. 
Was in der zweiten Lesung mehr zu 
reden gab, war die neue Bestim-
mung für die Abendverkäufe. Da-
bei ging es um die Wortwahl für 
den Gesetzestext. Schlussendlich 
setzte sich dann der ursprüngli-
che Vorschlag der Regierung durch. 
So kann jede Gemeinde weiterhin 
zwei Abendverkäufe pro Woche 
bis spätestens 21 Uhr bewilligen. 
Neu sind jedoch in Gemeinden, die 
nach dem 1. Juni 1997 aus Gemein-
defusionen hervorgegangen sind, 
für die einzelnen Ortsteile unter-
schiedliche Regelungen möglich. 
Diese neue Regelung drängte sich 
nach der Fusion von Littau und 
Luzern auf. Vorher hatten diese 
beiden Gemeinden unterschied-
liche Regelungen. So waren die 

Geschäfte in Luzern am Donners-
tag- und Freitagabend länger offen, 
sowie in Littau am Mittwoch- und 
Freitagabend. Diese beiden Orts-
teile hätten sich auf zwei Abende 
einigen müssen. Aus volkswirt-
schaftlichen Überlegungen und 
um der langjährigen Praxis von 
Geschäften und Kunden gerecht 
zu werden, hat die Mehrheit des 
Rates die Lockerung beschlossen. 
Die Gegner monierten, dass diese 
Änderung einen weiteren Schritt 
zur vollen Liberalisierung der La-
denöffnungszeiten bedeutet. Dazu 
kann ich nur entgegnen, dass sich 
schliesslich die Öffnungszeiten ei-
nes Verkaufsgeschäftes nach den 
Bedürfnissen der Kundinnen und 
Kunden richten sollte (Markt) und 
nicht gesetzlich verordnet sein 
müssen. Auch den Vorwurf, dass 
die Läden nun länger offen sein 
müssen, kann ich nicht gelten las-
sen, denn im Gesetz werden die 
maximalen Schliessungszeiten ge-
regelt und nicht die Öffnungszei-
ten sowie bei den Abendverkäufen 
steht eine Kann-Formulierung. Es 
ist also jedem Verkaufsgeschäft 
überlassen, wann und ob es geöff-
net ist. Im Moment ist es noch offen, 
wann diese beschlossene Gesetzes-

änderung in Kraft treten wird. Die 
Gewerkschaften und die SP haben 
angekündigt, das Referendum zu 
ergreifen. Bereits klar ist, dass das 
Luzerner Volk bereits zur totalen 
Abschaffung des Ladenschlussge-
setzes Stellung nehmen muss, weil 
die Initiative der Jungfreisinnigen 
zustande gekommen ist.

Durchgehender Radstreifen 
 in Meggen

Der Kantonsrat hat der Stras-
sensanierung und -anpassung in 
Meggen im Abschnitt Schwerze bis 
Einmündung Adligenswilerstras-
se zugestimmt. Damit erhält die 
Gemeinde endlich eine lückenlose 
Radverkehrsanlage, die die Sicher-
heit für die Velofahrenden an der 
äusserst verkehrsreichen Kantons-
strasse massiv verbessern wird. So 
kann das 30-jährige Anliegen von 
Behörde und Bevölkerung in Meg-
gen endlich erfüllt werden.

Staatschreiber und Kantonsrats- 
 präsident verabschiedet

Das Parlament verabschiedete 
sich mit Applaus vom Staatsschrei-
ber Markus Hodel, der nach drei 
Jahren im Amt wieder als Rektor an 
die Hochschule Luzern geht. Sein 
Nachfolger wird Lukas Gresch. 
Ebenfalls wurde mit grossem Ap-
plaus der Kantonsratspräsident 
Leo Müller (CVP) verabschiedet. 
Der Ruswiler Gemeindepräsident 
verlässt das kantonale Parlament 
nach 12½ Jahren und wechselt in 
den Nationalrat.

Andreas Heer
FDP Meggen
Kantonsrat und
Gemeinderat.

Zweirad-Versicherung

Ab 2012 ohne Velovignette
pd. Ab 1. Januar 2012 müssen Fahrräder nicht mehr mit einer Velovignette ausgestat-
tet sein. Der Bundesrat hat die entsprechenden Änderungen auf Verordnungsebene 
beschlossen. Für Schäden, die Radfahrerinnen und Radfahrer verursachen, werden 
künftig deren Haftpflichtversicherungen oder sie persönlich aufkommen müssen. Mit 
der Vignette fällt somit der Versicherungsschutz weg, der bisher Schäden aus Velo-
unfällen gegenüber Dritten gedeckt hat. Velofahrenden ohne Privathaftpflichtversiche-
rung droht eine Deckungslücke. Weitere Informationen erhalten Sie über die Website: 
www.astra.admin.ch

Nur der «Rontaler»
erreicht alle Haushaltungen 

des Rontals...
... mit der Schweizerischen 

Post!



MacBook:Users:Lars:Library:Mail Downloads:CHAUFFEr2011.DOC 

 

 
Wir sind ein Handelsunternehmen für Bau-und Holzwerkstoffe.  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen freundlichen  
 
Chauffeur  
 Ihr Aufgabengebiet 
-   Mithilfe beim Beladen des LKW 
-   Verteilen der Ware an unsere Kunden in der  
    Zentralschweiz 
-   Qualitäts- und Quantitätskontrolle beim Abladen 
-   Pflege und Wartung des Fahrzeuges (vorwiegend Klein-  
    LKW, 7.5 To.) 

Das Anforderungsprofil 
-  handwerkliches Geschick 
-  verantwortungsbewusst und kundenorientiert 
-  teamfähige, flexible und belastbare Persönlichkeit 
-  25 – 45 Jahre 

Wenn Sie sich von dieser interessanten und abwechslungsreichen  
Tätigkeit angesprochen fühlen, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
an Beat Köchli. 

Unser Angebot 
-  abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
-  angenehmes Arbeitsklima 
-  zeitgemässe Anstellungsbedingungen 

An der Reuss     -     6038 Gisikon 
 
Tel. 041 - 455 55 55  Fax 041 455 55 65 
www.bauhag.ch   info@bauhag.ch 

Zu vermieten an CH per 1. April 2012 in Dietwil

4½-Zimmer-Dachwohnung mit Dachterasse 127 m²
Lift führt direkt in die Wohnung. Wohnen/Essen mit Cheminée 
38.5 m². WM/Tumbler, Reduit 13 m², EL-Zimmer 17.5 m²,
K-Zimmer 16.5 m² und 13 m². Abschliessbare Küche, Bad/WC und 
Dusche/WC, Ganze Wohnung mit Bodenplatten, ausgenommen 
Schlafräume Laminatböden. Dachterrasse 20

 
m², Direktzugang 

zum Estrich, Kellerabteil. Sehr sonnige, helle Nichtraucher-Woh-
nung. Einzelgarage und Aussenparkplatz vorhanden.

ZG und LU erreichbar in 12 – 15 min. Mietzins Fr. 2095.– (inkl. HK/
NK). Auskunft werktags von 16 – 20 Uhr unter Tel. 079 655 48 48.

085257

 
 
Für unsere Pfarrkirche suchen wir auf den 1. Februar 2012 einen  

 
Sakristan (m/w) ca. 30% 

 
In dieser Funktion sind Sie zuständig für die Vorbereitung der 

Gottesdienste, die Pflege der Paramenten und der liturgischen Geräte 

sowie den allgemeinen Unterhalt der Kirche. Als verantwortliche Person 

koordinieren Sie den Einsatz der weiteren Sakristane und die externen 

Unterhaltsleistungen. Mit diesem Teilzeitpensum sind Sie je nach 

Vereinbarung an 1 bis 2 Wochenenden pro Monat im Dienst.   

 

Wenn Sie Freude an einer vielseitigen und selbstständigen Arbeit haben,

so freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Post oder E-Mail. 

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

  

Katholische Kirchgemeinde, 6043 Adligenswil  

zH. Herrn Richard Beeler, Präsident, Tel. 041 372 06 84 

E-Mail:  richard.beeler@pfarrei-adligenswil.ch 
 

085258

Zu verkaufen in Gisikon an leicht 
erhöhter Lage mit schöner Sicht,
Nähe Schulen, Bus und SBB

51/2-Zimmer-Reihenhaus
Bj. 88, Landfläche 261 m2, 135 m2 
Wohnfläche plus Nebenräume, 
Gartensitzplatz, Terrasse, Einzel-
garage, leichter Renovations-
bedarf, VP Fr. 725 000.– 0

85
26
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Stellen / Immobilien / Marktplatz

Immobilien

 Tanken
Sie auf!

...dank den über
 380 Tankstellen
    von Agrola! 

Sie fahren
besser mit
  uns...

 Landi Ebikon
 041 440 56 30
 www.landiebikon.ch

Eigene Tankstellen:
Ebikon, Adligenswil, Vitznau, Root

Heizöl und
Holzpellets

Tanken und

Gewinnen

5 x 3 Tage

*Grindelwald

*mit Fahrt zum

Jungfraujoch
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des Rontals...
... mit der Schweizerischen 
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pd. Am Samstag, 10. Dezember 
2011 fand die 111. Generalver-
sammlung der Brass-Band Mu-
sikgesellschaft Root im Restau-
rant Bahnhof in Root statt. Die 
Mitglieder können auf ein inten-
sives aber erfolgreiches Vereins-
jahr 2011 zurückblicken.

Aus dem Jahresbericht des 
Präsidenten Jakob Schurtenber-
ger ragten speziell der sensati-
onelle 2. Rang bei den Konzert-
Wettbewerben sowie der Sieg in 
der Parademusik am Eidgenös-
sischen Musikfest in St. Gallen 
hervor. Die Durchführung des 
Luzerner Jugendbrassband-
Konzerts, das Sommerkonzert 

mit dem Ensemble und der 
Jungmusik Root-Buchrain oder 
das alljährliche Jahreskonzert 
in der Arena zählen zu weite-
ren Höhepunkten. Doch auch 
die Kameradschaft kam nicht 
zu kurz. Im Skiweekend in Da-
vos Jakobshorn konnte sogar ein 
Teilnehmer-Rekord verzeichnet 
werden. Nach 11 Jahren vollem 
Einsatz gab Urs Bründler sei-
nen Rücktritt als Materialver-
walter bekannt. Sein Amt wird 
vom ehemaligen Vizepräsident 
Patrick Schnyder übernommen. 
Als neuer Vizepräsident konnte 
Andreas Villiger in den Vorstand 
geholt werden.

Brass-Band Musikgesellschaft Root

Ein Jahr voller Highlights

Vorstand MG Root 2012 (v.l.): Patrick Schnyder, Materialverwalter; Markus
Aregger, Kassier; Jakob Schurtenberger, Präsident; Andreas Villiger, Vize-
präsident; Bernhard Kocherhans, Aktuar. Bild pd
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Krippen für
Schwarzenberger-

Figuren
Orientalischer Stil,
Elementbauweise,

beidseitig verwendbar, 
Strohdach oder
Schindeldach.

Telefon 041 377 34 69

Gisikoner Kreisel

Eine runde Sache für Gisikon
pd. Nach ein paar Wochen bzw. 
Monaten der Geduld konnten die 
Fahrzeuge Anfang Dezember ihre 
ersten Runden um den Gisikoner 
Kreisel drehen. Die Einfahrt auf 
die Kantonsstrasse dürfte zukünf-
tig also kein Problem mehr sein, 
auch bezüglich Sicherheit nicht. 
Der Gemeinderat dankt allen Len-
kern für das Verständnis für die 
Wartezeiten während der Bauzeit. 
Im Frühjahr 2012 müssen noch 
weitere Belagsarbeiten in unmit-
telbarer Nähe des Kreisels vorge-
nommen werden. Es müssen also 
zwischenzeitlich noch einige War-
tezeiten in Kauf genommen wer-
den, diese sind jedoch nicht mehr 
vergleichbar mit denjenigen beim 
Bau des Kreisels.

Der Gisikoner Kreisel ist passend zur Weihnachtszeit mit einem schönen
Baum «verziert». Bild pd

Korbball-Wintermeisterschaft

TV Inwil kommt nicht vom Fleck
Dem Team vom TV Inwil I lief 
es zum Abschluss der Vorrunde 
überhaupt nicht nach Wunsch.

pd. Mit drei Niederlagen liegt das 
Team von Kapitän Pitsch Kreien-
bühl auf dem aktuell 6. Zwischen-
rang mit 7 Punkten. Einmal mehr 
war die Chancenauswertung bei 
den Inwilern das Hauptproblem. 
«Mit nur 9 Körben aus drei Partien 
können wir nicht punkten», mein-
te Kreienbühl sichtlich enttäuscht 
nach dem letzten Spiel. Einmal 
mehr war Roli Müller mit insgesamt 
6 Körben der erfolgreichste «Eibe-
ler». Noch immer ist um die Meister-
schaft in der Tabelle ab Rang 4 nach 
hinten alles nahe beisammen.

Spiele letzter Spieltag: TV Inwil 
– KR Neuenkirch 4:7, TV Inwil – SV 
Hergiswil 1:6, TV Inwil – TV Wol-
husen 4:7.

Rangliste: 1. KTV Menznau 17 
Punkte, 2. KR Neuenkirch 17, 3. SV 
Hergiswil 12, 4. KTV Römerswil 

9, 5. STV Wikon 7, 6. TV Inwil 7, 7. 
STV Schwyz 6, 8. STV Rickenbach 6, 
9. TV Wolhusen 6, 10. Fides Ruswil 3.

Roli Müller vom TV Inwil (schwarzes Dress mit der Nummer 4) bei einem
seiner erfolgreichen Korbwürfe.  Bild pd

«Step by Step» in Ebikon

Neue Tanzgruppe
pd. Dank einer neuen Leiterin bietet die 
Mädchenriege Ebikon ab sofort wieder 
jeden Donnerstag eine Tanzgruppe an. 
Start der Gruppe: 12. Januar 2012 um 
18.30 Uhr (bis 19.30 Uhr) in der Wyden-
hofturnhalle. Kinder (vorerst) ab 3. Klas-
se, die gerne das Tanzen (Hip Hop und 
Jazz) erlernen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Die Mädchenriege hofft, 
dass sich möglichst viele tanzfreudige 
Jugendliche anmelden werden. Aus-
kunft bei Fragen erteilt die Präsidentin 
des Frauenturnvereins, Ursula Hunkeler, 
Tel. 041 440 36 85 (abends).

Wir setzen uns für den Freiraum 
von Kindern und Jugendlichen ein.

www.projuventute-luzern.ch
Postkonto 60-719566-6

Für Menschen, 
die vom Glück 

verlassen wurden.

PC 30-444222-5
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Ein jobvErlust
 kann aus einem Menschen 
                                 einen anderen machen.

Der nächste «Rontaler»
erscheint am
Freitag, 6. Januar 2012
(Heilige Drei Könige)

Redaktionsschluss:
Dienstag, 3. Januar
redaktion@rontaler.ch
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22. Männerriege Senioren Ebikon
  Morgenwanderung, 9 Uhr,
  Parkplatz Risch 
23. Männerriege Ebikon Turnen,
  20.15 Uhr, TH Wydenhof 
23. Schindler Pensionierten-
 Vereinigung Senioren-Turnen,
  17 – 18 Uhr, Höflischulhaus 
30. Männerriege Ebikon Nachtbummel, 

19 Uhr, Wydenhofschulhaus 
03. Mittagstreff für Senioren und Al-

leinstehende 11.45 Uhr, Pfarreiheim. 
Anmeldung bis Montag-Mittag an R. 
Arnold, Tel. 041 440 43 74 oder N. 
Wolfisberg, Tel. 041 440 67 89 

03. Turnverein/Jugendriege Jugend-
riege: 17.30 Uhr (Gruppe 1), 18.30 Uhr 
(Gruppe 2), Aktivriege: 20 Uhr, Zentral-
schulhaus

05. Männerriege Senioren Morgen-
wanderung, 9 Uhr, PP Risch 

06. Schindler Pensionierten-Verei-
nigung Senioren-Turnen, 17 – 18 Uhr, 
Höflischulhaus 

DIERIKON

22. SVKT Dierikon Fit-Gym für Jeder-
mann/frau, Fr. 5.– pro Lektion, offen 
auch für Nichtmitglieder, TH Dierikon, 
18.45 – 19.45 Uhr

25. Kirchenchor Root Musikalische
  Gestaltung des Gottesdienstes,
  Kirche Dierikon
07. Dörfli-Zunft Dierikon Inthronisa-
  tion, TH, 19 – 3 Uhr

EBIKON

22. Gruppe Junger Eltern Bärliland,
  für Eltern mit Kindern bis 5 Jahren, 

14.30 – 17 Uhr, Pfarreiheim, Unkosten-
beitrag Fr. 5.–. Kontakt: Julia Michel 
Tel. 041 440 04 06 

GISIKON

01. Neujahrskonzert Zentrum Mühlehof, 
17 Uhr, mit den Happy Pipers

04. Kartonsammlung

INWIL

03. FMG Drei-Königskuchen,
  Senioren, Möösli
05. FMG Chrabbeltreff, 15 – 17 Uhr, Möösli

ROOT

25. Kirchenchor Root Musikalische
  Gestaltung des Gottesdienstes,
  Kirche Dierikon
05. Aktive Senioren Root-Gisikon-

Honau Rest. Winkelried, 14 Uhr, Kegeln

ADLIGENSWIL
24. Adliger-Märt Christbaummarkt,
  9 – 16 Uhr, Coop-Platz

BUCHRAIN

23. Bueri aktiv 60 plus Wandern im 
Rontal, 1 bis 2 Std., für Männer und 
Frauen ab 55, 13.30 Uhr, Tschannhof, 
Ziel spontan, keine Anmeldung.

26. Bueri aktiv 60 plus Walking/Nordic 
Walking, für Männer und Frauen ab 55, 
8.45 – 10.15 Uhr, kath. Kirche, Leitung: 
Monika Wolfer, Tel. 041 440 46 78, 

  Hildegard Blassnig, Tel. 041 440 32 84
30. Bueri aktiv 60 plus Wandern im 

Rontal, 1 bis 2 Std., für Männer und 
Frauen ab 55, 13.30 Uhr, Tschannhof, 
Ziel spontan, keine Anmeldung.

02. Bueri aktiv 60 plus Walking/Nordic-
Walking, für Männer und Frauen ab 55, 
8.45 – 10.15 Uhr, kath. Kirche, Leitung: 
Monika Wolfer, Tel. 041 440 46 78,

  Hildegard Blassnig, Tel. 041 440 32 84
03. Bueri aktiv 60 plus Spazieren, 14 Uhr, 

Bushaltestelle Tschann, Leitung:
  Gertrud Scherer, Tel. 041 440 33 87
06. Bueri aktiv 60 plus Wandern im 

Rontal, 1 bis 2 Std., für Männer und 
Frauen ab 55, 13.30 Uhr, Tschannhof, 
Ziel spontan, keine Anmeldung.

06. Mütter-/Väterberatung Alters-
  zentrum Tschann, 13.20 – 16.40 Uhr, 

Anmeldung: R. Neyer, Tel. 041 228 90 37 
oder info@muetterberatung-luzern.ch, 
tel. Anmeldung Mo und Mi, 8 – 11.30, 
Di, Do und Fr, 7.30 – 9.30 Uhr

Gemischter Chor Buchrain
Proben jeden Mittwoch,
20.15 – 21.45 Uhr,
Aula Schulhaus Buchrain

Turnverein Buchrain
Turnen für Jedermann
auch für Nichtmitglieder.
Fit in den Winter.
Jeden Montag 19 – 20 Uhr
(ausser während den Schulferien)
Turnhalle Hinterleisibach

Läuferriege Ebikon
Hallentraining
Jugendliche ab 12 Jahren
Jeweils Montag, 18.30 – 20 Uhr
Turnhalle Wydenhof
(ausgenommen Schulferien)

Aerobic, «Offen für Alle!»
Jeweils Dienstag 19.15 – 20.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)

Lauftraining LZ Lauftreff Ebikon
Jeweils Mittwoch 18.45 – 20.15 Uhr
Parkplatz Risch (ausgenommen Feier-
tage) Weitere Infos: www.lre.ch

Gottesdienst
Samstag, 24. Dezember, 17 Uhr, 
Familiengottesdienst und um 22 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, im ref. 
Begegnungszentrum unteres Rontal in 
Buchrain, mit Pfarrer Carsten Görtzen.

Ref. Kirche Buchrain-Root

Gottesdienst
Samstag, 24. Dezember, 17.30 Uhr, 
Jakobuskirche, Familien-Weihnacht
speziell für Familien mit Kindern,
Pfarrer Thomas Steiner.

Samstag, 24. Dezember, 22.15 Uhr,
Jakobuskirche, Heiligabend-Gottes-
dienst mit spezieller musikalischer
Untermalung (Orgel und Violine),
Pfarrer Thomas Steiner.
 
Sonntag, 1. Januar, 10 Uhr, Jakobus-
kirche Neujahrsgottesdienst mit
anschliessendem Apéro, Pfarrer
Thomas Steiner.

Ref. Kirche Ebikon

Einträge für den Veranstaltungskalender im «Rontaler»
Wann Wer Wo Zeit Was
01. Kirchenchor, Pfarreiheim, 9 – 11.30 Uhr, Konzert mit Orchester

Bedingungen für einen Eintrag:
- Höchstens 150 Zeichen (inkl. Leerzeichen). Was zuviel ist, wird gekürzt.
- Keine kommerziellen Einträge.
- Nur das Rontal betreffend – keine vereinsinterne Anlässe (GV, Proben, Training,  
 usw.), die nicht von öffentlichem Interesse sind.

- Bitte die Schreibweise im «Rontaler» Veranstaltungskalender beachten

Und um es Ihnen (und uns) noch einfacher zu machen: Auf unserer Home-
page www.rontaler.ch im Verzeichnis «Termine eintragen» steht Ihnen eine Formular-
vorlage (Excel oder OpenOffice) für das Erfassen mehrerer Einträge zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
Ihr «Rontaler»

Bodytoning – Rückenfit – Power Yoga – Pilates – 4 men only

Neue Kurse starten wieder ab 3. Januar 2012

Evelyne Egli-Stettler, dipl. Gymnastikinstruktorin
Dorfstr. 19, 6030 Ebikon

 041 440 91 85  www. fit-n-fun.ch
 076 386 91 85  info @fit-n-fun.ch

Gymnastik- und Bewegungsstudio

08
52

69
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Buchrain. Am 31. Dezember feiert Kurt Würgler-Urech im Alters- und Pflegeheim 
Känzeli Ebikon seinen 89. Geburtstag. Im Alters- und Pflegeheim Höchweid in Ebikon 
kann am 3. Januar Walter Zimmermann-Schumacher auf erfüllte 87 Jahre zurückblicken. 
Prima Widmer-Zampieri, Rosenweg 4, feiert am Neujahrstag (1. Januar) den 80. Geburts-
tag. An der Fluhmattstrasse 2 begeht am 4. Januar Bluette Auberson ihr 75. Wiegenfest.
Ebikon. Bis zum Erscheinen des nächsten «Rontaler» am 6. Januar 2012 können wir 
zehn Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.
Monat Dezember 2011: Im Elisabethenheim Oberhochbühl Luzern (früher Riedmatt-
strasse 14, Ebikon) feiert am 31. Dezember Frieda Kupper-Kost den hohen Geburtstag 
von 94 Jahren. Das 80. Wiegenfest begeht am 24. Dezember Emilie Berger-Bösch, Bahn-
hofstrasse (früher Schachenweidstrasse 127). Ebenfalls am 24. Dezember feiert Anton 
Aregger, Hofmattstrasse 5, seinen 75. Geburtstag. 70 Jahre werden am 24. Dezember 
Renate Dolejsky, Kaspar-Koppstrasse 119, und am 31. Dezember Plazi Caplazi, Alfred-
Schindlerstrasse 38. 
Monat Januar 2012: Herzliche Wünsche gehen an die Sempacherstrasse 21, Luzern 
(Geschäftsniederlassung), wo am 5. Januar Veronika Unseld ihr 85. Wiegenfest feiern 
kann. Den 75. Geburtstag feiern am 1. Januar Martin Skof, Schmiedhof 9, und am 4. Januar 
Johann Meier, Schachenweidstrasse 107. Das 70. Wiegenfest begehen kann am 4. Januar 
Erika Weibel, Waldihofstrasse 8. 
Root. Ganz besondere Wünsche gehen ins Alters- und Pflegeheim Unterfeld, wo am 
28. Dezemberr Martha Huwiler-Koch auf 92 bereichernde Lebensjahre zurückblicken 
darf. Im Alters- und Wohnheim Höchweid in Ebikon feiert am 26. Dezember Anna Meier-
Egli ihren 89. Geburtstag. Am 31. Dezember begeht Cäcilia Confortola-Rogenmoser, 
Hagenstrasse 3, ihr 83. Wiegenfest. Einen Strauss voller Wünsche senden wir ins Klausfeld 
2a, wo am 3. Januar Werner Ehrbar auf ein erfülltes Lebenswerk von 93 Jahren zurück-
blicken kann. Das 84. Wiegenfest feiert ebenfalls am 3. Januar Paul Bühler-Almeida, 
Oberfeldmatt 4.

Gratulationen

Junioren-Goodwill für den SK Root

Spende für den Nachwuchs
ds. Bereits seit 17 Jahren wird der Rooter Fussball-Nachwuchs durch den sogenannten 
Junioren-Goodwill unterstützt. Die von Alex Wismer geleitete Organisation konnte der 
Juniorenabteilung des SK Root bereits über 80’000 Franken überweisen. Auch dieses 
Jahr kam wieder ein stolzer Betrag von 4000 Franken zusammen. Anlässlich des «Emi-
lio Stecher Cup» von Ende November überreichte Alex Wismer Juniorenobmann Philipp 
Zihlmann den entsprechenden Check.

Alex Wismer (hinten links) überreicht Juniorenobmann Philipp Zihlmann den Check über
4000 Franken. Bild pd

Wuzz Täzz Silvester im Sedel

DJ Basti Grub lässt die Füsse glühen
Das Konzerthaus Sedel hat dieses Jahr einen besonderen Gast-DJ zum 
Sylvesterfest geladen. Der bekannte deutsche Disc-Jockey Basti Grub 
wird zusammen mit der «WuzzTäzz-Crew» das neue Jahr einläuten.

pd. Basti Grub ist bekannt für seine homogene Mischung aus groovigen Minimal-
Techno, afrikanischen Vocals und Swingklängen verschiedenster ethnischer Einflüsse.
Begleitet wird der junge Herr aus Frankfurt von allen Wuzz Täzz DJ’s, die der Sedel im 
Repertoire hat. Dazu gehören:«Zähler&Nenner», «Soloduo», «Tanzmuster», «Poker-
phil», «Itchy & Scratchy» und die«Wuzz TäzZ Boys». Dazu kommt die GMCA-Combo 
«Derschlechteinfluss». Türöffnung ist am Samstag dem 31. Dezember ab 22 Uhr.
Weitere Informationen unter: www.sedel.ch und www.goendmolchliab.ch

Wählen Sie aus über 350 Sorten Spitzenweinen aus aller Welt.

Top - Weine zu super Preisen!

Emmenbrücke LU
Oberhofstr. 30
hinter Emmencenter
Tel: 041 268 60 35*Degustation nicht auf das gesammte Sortiment. Preise in Schweizer Franken, Irrtümer  vorbehalten. Nur solange Vorrat.*Degustation nicht auf das gesammte Sortiment. Preise in Schweizer Franken, Irrtümer  vorbehalten. Nur solange Vorrat.
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Ebikon LU
Weichlenstr. 7
hinter M-Park, neben Landi
Tel: 041 440 99 00

P
ri

m
it

iv
o 

di
 M

an
du

ri
a 

D
O

C
 

P
ri

nc
ip

e 
di

 F
ed

er
ic

o
It

al
ie

n 
20

09
, 1

4%
 0

.7
5l

Prim
itivo Salento IG

T
 

U
ltim

o Passo
Italien 2009, 13%

 0.75l

bei uns nur

10.50

- 30%
Bei uns können Sie Weine 
vor dem Kauf degustieren!*

Anzeige

Der nächste «Rontaler»
erscheint am
Freitag, 6. Januar 2012
(Heilige Drei Könige)

Redaktionsschluss:
Dienstag, 3. Januar
redaktion@rontaler.ch
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Rüeblitorte mit Schuss

Den Backofen auf 180° vorheizen. In ei-
ner Schüssel 5 Eigelb und 250 g Zucker 
schaumig rühren. 150 Haselnüsse gemah-
len, 250 g Rüebli geraffelt, 100 g Mehl, 
1 TL Backpulver und 1 Schuss Kirsch vor-
sichtig unterziehen. 5 Eiweiss steif schla-
gen und ebenfalls vorsichtig unterziehen. 
Das Eiweiss ist richtig steif, wenn es nicht 
aus der umgekehrten Schüssel fällt. Die 
Masse in eine gebutterte Springform 
(24 cm) füllen und 45 – 60 Min. im vor-
geheizten Ofen backen. Abkühlen lassen 
und danach mit Puderzucker bestreuen. 
Mit etwas Schlagrahm und einem Gläs-
chen Kirsch (für die Erwachsenen) ser-
vieren. Mit Rahm und Kirsch passt diese 
einfache Rüeblitorte – oder gleich zwei 
davon – auch auf den Festtagstisch.
 Culinarius

Topf-Gucker

Ärztenotruf, Luzern: Telefon 041 211 14 14
(sofern der Hausarzt nicht erreicht werden kann).

Notfalldienst Anzeigen

info@small-foot.ch 
www.small-foot.ch 

small Foot wünscht 

Ihnen eine besinnliche 

Adventszeit 

Herzlichen Dank für Ihr 

Vertrauen im Jahr 2011

Grundkurs 1
Do ab 05.01. 19.00 – 20.25 Uhr
So ab 08.01. 19.00 – 20.25 Uhr
Di ab 10.01. 19.00 – 20.25 Uhr

Jive / Disco Swing
Fr ab 06.01. 19.25 – 20.25 Uhr

Tropical 1
Fr ab 06.01. 19.00 – 20.25 Uhr
Di ab 10.01. 20.35 – 22.00 Uhr

Zumba®

Es hat wieder freie Plätze.
Bitte Daten anfragen!
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Zentralstrasse 24, 6030 Ebikon
Telefon 041 440 18 22
www.tanz-art.ch   info@tanz-art.ch

Neue Tanzkurse
Fordern Sie unser Gesamtprogramm an.

Aktuell:
Weihnachtsgeschenkgutscheine!

Pilatusstrasse 7 · 6036 Dierikon · T 041 451 04 14 
info@elektro-aregger.ch · www.elektro-aregger.ch
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in Ebikon

Silvester-Hit
Samstag, 31. Dezember

ab 18.00 Uhr

Abendbuffet à discrétion
grosse Auswahl

inkl. 1 Glas Champagner
für nur Fr. 49.– pro Person

Reservation:
Khawar Saeed, Tel. 041 440 61 51

oder 078 852 54 91

Tandoori Indian Restaurant
Luzernerstrasse 6

6030 Ebikon
www.tandoori.ch
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4
Am Samstag dem 17. Dezember 
fand in der Pfarrkirche Ebikon das 
Adventskonzert des Jodlerklubs 
Rotsee statt. Das Publikum kam in 
den Genuss von variationsreichen 
Darbietungen und dankte dies mit 
mehrfachem Applaus.

pd./esa. Das diesjährige Advents-
konzert des Jodlerklubs Rotsee bot 
einige Höhepunkte. Zusammen 
mit dem ZeBrass-Quintett aus Ebi-
kon, den Solojodlerinnen Monika 
Bättig und Ottilia Banz sowie dem 
Jodlerklub Neuenkirch zeigten die 
volkstümlichen Sänger ihr ganzes 
Können und begeisterten damit 
das Publikum.

Unter den Ansagen von Pfarrei-
leiter Peter Müller fackelten die 
Musikanten aus Neuenkirch, Lu-
zern und Ebikon ein Jutz-Feuer-
werk nach dem anderen ab. Unter 
dem passend zum Thema platzier-
ten Stern sang der Gesamtchor den 

ersten Teil des Konzerts auf der 
Empore. Der zweite Teil wurde vom 
Gänsehaut bescherenden Echo-
Gesang quer durch den Pfarreisaal 
geprägt. Immer wieder wurden die 
Darbietungen mit tosendem Ap-
plaus verdankt.

Nach dem Schlusslied «Danke 
säge» von Sepp und Tobias Herger 
konnten die beiden Vereine den 

Altarraum noch nicht verlassen. 
Stehende Ovationen führten zu 
den Zugaben «Wiehnachtsglogge» 
von Ernst Sommer und «Steimandli-
Jutz» von André von Moos.

Anschliessend an das Advents-
konzert bewirtete der Jodlerklub 
Rotsee aus Ebikon die zahlreichen 
Gäste mit einem schmackhaften 
Raclette und einem leckeren Dessert.

Jodlerklub Rotsee

Begeisterndes Adventskonzert

Der Jodlerklub Rotsee in der Pfarrkirche Ebikon. Bild pd

Garage Strasser Hermann
Pilatusstrasse 9, 6036 Dierikon

Tel. 041 450 33 35 · Fax 041 450 33 55
Reparaturen · Service · Verkauf (alle Marken)

Reifenservice für PKW und Motorrad
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Nächste Ausgabe: Freitag, 6. Januar 2012
Redaktionsschluss: Dienstag, 3. Januar, 12 Uhr

24 Stunden erreichbar unter:
inserate@rontaler.ch


